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Seit 2010 beschäftigt sich das ober-
österreichische landesarchiv mit einem 
neuen wissenschaftlichen Großprojekt: 
der erforschung der Zeit zwischen 
dem ende des ersten weltkrieges 1918 
und dem „anschluss“ 1938. Diese phase 
der „ersten republik“ ist in den Ge-
schichtswissenschaften in den vergan-
genen Jahrzehnten ganz unterschiedlich 
bewertet worden, zudem besteht bei 
diesem thema eine Kluft zwischen For-
schung und öffentlicher Rezeption – umso 
größer sind nun die herausforderungen 
einer zeitgemäßen Bearbeitung. hat das 
projekt auch etwas mit der Bewältigung 
von Geschichte zu tun? wieso ist gerade 
die Zwischenkriegszeit ein so komplexes 
und schwieriges thema?
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Das historische Grossprojekt
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BioGraFien

Gerhart MarcKhGott
Gerhart Marckhgott (geboren 1953) ist historiker mit den Schwer-
punkten Mittelalter und Zeitgeschichte. Seit 1984 arbeitet er 
für die abteilung Zeitgeschichte des oberösterreichischen lan-
desarchivs, dessen Direktor er seit 2003 ist.

DoMiniKa MeinDl
Dominika Meindl studierte philosophie und Germanistik an der Uni-
versität wien. Zwischen 2006 und 2008 schrieb sie für die oberös-
terreichischen Nachrichten, seitdem ist Meindl als freischaffende 
Journalistin und Schriftstellerin tätig. Sie ist Mitglied des 
poetry-Slam-Vereins „postskriptum“ und von „netzwerk Memoria“. im 
herbst 2009 hat Meindl die erste linzer lesebühne „original lin-
zer worte“ gegründet. 2010 ist ihr gemeinsam mit Klaus Buttinger 
verfasstes Buch „Die Sau. ein voll arger heimatroman“ erschienen, 
im oktober 2011 „in der heimat der Fußkranken. liebeserklärungen 
und polemiken aus oberösterreich“. 


